
Rückblick auf den Weihnachtsmarkt

Seit 112 Jahren: Retten – Löschen – Bergen – Schützen

Feb. / Mrz. 2025
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Der Weihnachtsmarkt am 8. Dezember 2024 war 
wieder einmal ein voller Erfolg, das Gelände rund 
um die Grundschule eignet sich hervorragend für 
diese Veranstaltung. Es war für alle Generationen 
etwas dabei. Mit der Jugendfeuerwehr konnte 
man unter Anleitung Kekshäuser backen. Draußen 
an einer Feuertonne wurde ein Stockbrotbacken 
angeboten, und die Kleinen konnten mit Feuer-
wehrtretautos fahren. Die neue TuS-Halle wurde 
von vielen Ausstellerinnen und Ausstellern für 
einen gut sortierten Weihnachtsbasar genutzt. In 
der großen Turnhalle gab es für die Kinder Spiel 
ohne Grenzen, vom Trampolinspringen bis zum 
Turnen und Toben war alles möglich.
In der Schützenhalle servierten die Jugendlichen 
der Jugendfreizeitstätte Kaffee und leckeren 

Kuchen. Die gebackene Vielfalt wurde von vielen 
Bürgerinnen und Bürgern gespendet – mein herz-
licher Dank dafür.
In der Schulaula haben die Schnorkels von der 
Jugendfreizeitstätte Tänze vorgeführt und der 
Weihnachtsmann kam zu Besuch. Danach fand 
dort auch die Tombola statt. Dabei kam wieder die 
tolle Licht- und Audioanlage zum Einsatz. Vielen 
Dank an die Schulleitung, dass wir alles nutzen 
durften. 
Auf dem Schulhof gab es dann allerlei Kulinari-
sches. Es gab einen Imbissstand mit Bratwurst, 
Currywurst, Pommes und mehr. Außerdem wurde 
Fisch in allen Variationen geräuchert und frisch 
verkauft. Punsch und andere Wintergetränke 
fehlten natürlich ebenfalls nicht. (HP)

Unser offenes Bücherhäuschen
Wer kennt die ehemalige Fuhrwerkswaage nicht, 
die man passiert, wenn man zum Bahnhof läuft. 
Seit Jahren beherbergt Sie unseren offenen 
Bücherschrank. Dass dieser so gut funktioniert, 
immer ordentlich und sauber ist, neue Bücher 
einsortiert werden und der Müll in die blaue Tonne 
kommt, haben wir unserer aktiven Truppe um 
Angela Feill, Bettina Lucks, Horst Vierling, Claude 

Boiselle, Lisa Lucks und Wolfgang Martin zu 
verdanken. Der Verkehrsverein hat sich im 
Rahmen eines kleinen Frühstücks bei den ehren-
amtlichen Helfern bedankt. 
Wer Lust hat, die Gruppe zu unterstützen, 
meldet sich gerne unter Tel. 04705/242 
oder per Mail unter der Adresse
dircksen@deichhof.de

Vom 8. bis 10. August 2025 feiert die 
Feuerwehr Wremen ihr 112-jähriges 
Jubiläum. Am 8. August findet im Saal 
est. 1848 die Feuerwehrverbandsver-
sammlung statt. Am 9. August stellen 
sich beim „Tag der Retter“ am Feuer-
wehrhaus neben der Freiwilligen 
Feuerwehr Wremen auch das Deutsche 
Rote Kreuz, die DLRG und die Hundestaffel 
Cuxhaven vor. 
Am 10. August findet dann ein großer Festumzug 
zu 112 Jahren Freiwillige Feuerwehr Wremen statt.
Trotzdem soll unabhängig davon der traditionelle 
Wremer Ernteumzug am 14. September stattfin-
den, auch wenn dazwischen nur fünf Wochen 
liegen. Seitdem der Ausklang in der Grille stattfin-
det, wird der Umzug immer beliebter. Das Motto 
für den Umzug soll in diesem Jahr „Walt Disney“ 
lauten. 

Dorfreinigung
am 8. März

Bitte vormerken –

Unsere diesjährige Dorfreinigung findet am 

8. März 2025 statt. Treffpunkt 9.00 Uhr am

Feuerwehrhaus. Anschließend wird es ein 

gemeinsames Essen im Feuerwehrhaus

geben. Parallel dazu wird unsere 

Jugendfeuerwehr den Deich auf der

Länge von 7,2 km von Müll befreien. 

Der Ortsrat freut sich über

viele Helferinnen und Helfer!



Ortsratsinfo „goes digital“ – Neuigkeiten
sollen bald auf die Bildschirme kommen
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Nach dem jahrelangen Erfolg der Print-
ausgabe der Informationsblätter des Ortsrates, als 
in der Wurster Nordseeküste einzigartigem 
örtlichem Informationsformat, hat sich der Ortsrat 
nun entschieden, den nächsten Schritt zu gehen.  
So möchten wir an geeigneten Standorten in 
Wremen Bildschirme anbringen, die zunächst das 
aktuelle Info-Blatt digital präsentieren. 
Im weiteren Verlauf soll dieses Medium dann 
weiterentwickelt werden, um ein Instrument zur 

Verteilung verschiedenster Infos zu werden,
die das Dorfleben betreffen. Hierbei haben wir 
vor, vorerst handelsübliche LCD-Fernseher zu 
nutzen. Diese sind günstig, setzen allerdings 
voraus, dass sie in einem Innenraum eingesetzt 
werden.
Im Moment sind wir dabei, hierfür geeignete 
Stellen im Dorfe zu finden und die Umsetzungs-
möglichkeit zu prüfen. Wir sind für dieses Vorha-
ben sehr zuversichtlich. (MR)

Mit Rücksicht – bitte zu Fuß, nicht mit dem Rad
Der Ortsrat ist im vergangenen Jahr darauf ange-
sprochen worden, wie es sich auf dem Weg der 
Deichkappe mit dem Radfahren verhält. Dort 
kommt es aus Sicht einiger Bürgerinnen und 
Bürger zu heiklen Situationen, da der Weg 
zwischen Hofe und bis kurz hinters Wremer Tief 
(nördlich) von viele Fußgängern genutzt wird. 
Nach langem Abwägen des Für und Wider ist der 
Ortsrat zu dem Schluss gekommen, für diesen 
kurzen Bereich zwischen dem Deich am Ortsteil 
Hofe und dem nördlichen Ende beim Wremer Tief 
ein Radfahrverbot auszusprechen. 
Die Durchsetzung dieses Verbotes soll natürlich 
nicht durch Verkehrsüberprüfungen oder Ähnli-
ches erfolgen. Vielmehr will der Ortsrat auf das 
Verständnis bei Bürgerinnen und Bürgern setzen. 

Es geht nicht um eine einfache Durchsetzung, 
sondern um Rücksichtnahme. Denn einerseits 
soll unser Deich natürlich besucht werden – er 
lädt einfach zum Spaziergehen ein. Und anderer-
seits gibt es außerhalb dieser kurzen Strecke 
doch auch genug ideale Radfahrstrecken, auf 
denen Fahrradfreunde die Gegend am Deich 
genießen können. 
Dem Ortsrat ist bewusst, dass es hier auch 
kritische Stimmen gibt. Eine klare Sache, sonst 
war das Radfahren oben auf dem Deich doch 
immer so etwas wie ein Gewohnheitsrecht. Aber 
für diese kurze Strecke kann doch jeder mal vom 
Rad steigen. Für das Verständnis in dieser Sache 
sagt der Wremer Ortsrat jetzt schon herzlich 
Danke! (HF)

Reise zu unseren französischen Freunden
Seit 20 Jahren pflegt die Gemeinde eine freund-
schaftlichen Austausch mit unserer Paten-
gemeinde Ploeren. Immer im Wechsel reisen 
einmal wir in die Bretagne in die Nähe des Golf
von Morbihan und im darauffolgenden Jahr 
kommen unsere französischen Freunde zu uns. 
Wer Lust hat, die Patenschaft zu unterstützen
kann in diesem Jahr gern mitfahren!

Die Reise geht vom 
27. bis 31. Mai 2025,
weitere Informationen 
gib es von 
Sonja Thomas: 
Tel. 04742 87125
oder per E-Mail:
s.thomas@gwnk.de

Der Wremer Ortsrat: Ortsbürgermeister Hanke Pakusch: Telefon 04705 / 6603250, E-Mail hpakusch@t-online.de (HP)
Stellvertreter Marius Richter: E-Mail mariusrichter@gmx.net (MR)    ·    Jan-Hinrik Dircksen, Telefon 04705 / 242, E-Mail dircksen@deichhof.de (JHD)
Kirsti Elle: E-Mail kirsti@ellenet.de (KE)    ·    Hendrik Friedrichs: Telefon 04705 / 810551, E-Mail hendrik.friedrichs@bremerhaven.de (HF)
Verantwortlich i.S.d.P.: Ortsbürgermeister Hanke Pakusch
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